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Landesliga Damen Weser-Ems

Spvg. Oldendorf II : Süderneulander SV 
Sonntag, 12.03.2023, 11:00 Uhr

Spvg. Oldendorf II baut Siegesserie in Landesliga Damen 
Weser-Ems aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der Spvg. Oldendorf II im Spiel der
Landesliga Damen Weser-Ems gegen den Süderneulander SV beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Knappmeier,
Visbeck und Henke die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Knappmeier / Visbeck
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Conrads / Uphoff ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:1-Erfolg von
Henke / Chrzanowski gegen Meyer / Schlüter ging nur Satz 1 verloren. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte nachfolgend Jana
Knappmeier beim 3:0 gegen Ilona Conrads. Da gab es nichts zu rütteln. Diane Visbeck besiegelte
dann mit einem 11:9, 11:7, 6:11, 11:5 gegen Inga Meyer einen Punkt für ihr Team. Maren Henke
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Carola Uphoff beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen Katja Chrzanowski und
Anja Schlüter, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich
war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Chrzanowski verlorenen letzten Satzes vor allem
auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Chrzanowski mit 18:16
gewonnen wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der Spvg. Oldendorf II und
des Süderneulander SV. Jana Knappmeier wehrte eine 1:0 Satzführung von Inga Meyer ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Recht kurzen Prozess machte Diane Visbeck beim 11:
6, 11:6, 11:9 mit Ilona Conrads. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Maren Henke das Spiel gegen
Anja Schlüter und gewann mit 10:12, 11:8, 11:4 11:1. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die Spvg. Oldendorf II in der Saison nun 13 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023 gegen den TuS
Sande an. Für den Süderneulander SV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV 28
Wissingen II am 12.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:22 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf II

Doppel: Knappmeier / Visbeck 1:0, Henke / Chrzanowski 1:0 
Einzel: J. Knappmeier 2:0, D. Visbeck 2:0, M. Henke 2:0, K. Chrzanowski 0:1 

 Süderneulander SV
Doppel: Conrads / Uphoff 0:1, Meyer / Schlüter 0:1 
Einzel: I. Meyer 0:2, I. Conrads 0:2, A. Schlüter 1:1, C. Uphoff 0:1


